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Bezirksliga Herren CUX

TV Gut Heil Spaden : SC Hemmoor 
Samstag, 14.01.2023, 16:00 Uhr

Seidl fixiert zwei Punkte für den TV Gut Heil Spaden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV Gut Heil Spaden ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren CUX gegen den SC
Hemmoor. 165 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Arne Seidl den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 11. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung
zeigte das untere Paarkreuz mit Lewandowski und Seidl, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Ehrenberg / Horeis fanden
Matuttis / Behrmann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Dreher / Lewandowski ihren Gegnern Schmidt / Konetzny letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Duden / Seidl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schumacher / Schön. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Henning Matuttis letztlich
parat, um Nils Konetzny final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 9:11. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Julian Schmidt fand Timo Dreher von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Dann ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Nico
Duden nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thorben Behrmann und Florian Ehrenberg
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Adrian Lewandowski war in der Partie gegen Maximilian Schön nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Kaum Chancen ließ Arne Seidl derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Tobias Horeis. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Henning Matuttis zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Die richtige Taktik hatte Timo Dreher beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Nils
Konetzny von Beginn an. Nico Duden machte mit Florian Ehrenberg beim 11:7, 11:3, 11:6 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Thorben Behrmann verpasste es wiederum mit einem 9:11, 8:11, 11:9, 9:11
gegen Joachim Schumacher, einen Punkt für sein Team zu erringen. Adrian Lewandowski war im
Einzel gegen Tobias Horeis nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Arne Seidl bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Maximilian Schön. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Gut Heil Spaden war unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV Gut Heil Spaden in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2023 gegen den
Geestemünder TV II an. Für den SC Hemmoor steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Holßel/TSV Midlum (SG) am 10.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:
20 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden

Doppel: Matuttis / Behrmann 1:0, Dreher / Lewandowski 0:1, Duden / Seidl 0:1 
Einzel: H. Matuttis 1:1, T. Dreher 1:1, N. Duden 2:0, T. Behrmann 0:2, A. Lewandowski 2:0, A. Seidl
2:0 

 SC Hemmoor
Doppel: Schmidt / Konetzny 1:0, Ehrenberg / Horeis 0:1, Schumacher / Schön 1:0 
Einzel: J. Schmidt 1:1, N. Konetzny 1:1, F. Ehrenberg 1:1, J. Schumacher 1:1, T. Horeis 0:2, M.
Schön 0:2


